
 

Vorschau 

 
� 05.02.10: Elternfrühstück u.a. mit türkischen Spezialitä-

ten 
� 09.02.10: Besuch im Berufsinformationszentrum (8. Klas-

sen) 
� 12.02.10: Zwischenzeugnisse 
� 15.02.10 – 19.02.10: Faschingsferien  
� 02.03.10: Informationsabend: Vorschulische Angebote 

bei Regens Wagner Dillingen  
� 08.03. – 19.03.10: Praktikum der 8. Klassen 
� 25.03.10: „Freiheit in Grenzen“ (klassenübergreifender 

Elternabend mit Frau Wittenberg) 
� 29.03.10 – 09.04.10: Osterferien 
� April 2010: Der neue „Haselmayr“ erscheint  
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Theresia-Haselmayr-Schule Dillingen  

Wichtiges und Wissenswertes aus der THS 
 

Winter 2010 
 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
liebe Freunde, Gönner und liebe Leser,  

ich wünsche Ihnen im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das Jahr 2010. Das Schuljahr 
schreitet mit großen Schritten dem Ende der ersten „Halbzeit“ entgegen, 
und damit auch dem Zwischenzeugnis. Bitte nehmen Sie diesen wichtigen 
Abschnitt des Schuljahres ernst. Nutzen Sie das Zeugnis um gemeinsam 
mit Ihren Kindern und den Lehrerinnen und Lehrern erreichte Erfolge wert 
zu schätzen, aber auch um Schwächen offen anzusprechen. Überlegen Sie 
gemeinsam mit den Lehrkräften, wo Veränderungen nötig sind, um Ver-
besserungen zu erreichen. Daneben versuchen wir Sie weiterhin in Ihrer 
Erziehungsaufgabe zu stärken und bieten am 25.03.10 einen klassenüber-
greifenden Elternabend zum Thema „Freiheit in Grenzen“ an. Dazu konnte 
die erfahrene Referentin, Frau Susanne Wittenberg, gewonnen werden. 
Um die Entwicklung Ihrer Kinder weiterhin zu fördern, erhoffen wir auch 
im Jahr 2010 die Unterstützung unserer Arbeit in der Schule. 
 

Jürgen Stella, Schulleiter  

 



Anfang Dezember besuchten einige Klassen die 
Puppenkiste in Augsburg und schauten sich das 
Märchen „Frau Holle“ an. Die Schleckermäul-
chen der Klasse D1Aa brachten zu ihrer Weih-
nachtsfeier viele leckere Plätzchen von zu Hau-
se mit. Diese schmeckten so gut, dass es beim 
Essen deutlich zu sehen und zu hören war. 

Ohne Taschenlampe wurde der Eichwald 
durchwandert. Nach einer kurzen Nacht 
und einem ausgiebigen Frühstück räum-
ten alle gemeinsam das Klassenzimmer 
wieder auf, und dann freute sich jeder 
auf ein schönes Weihnachtsfest. 

Schulvorbereitende Einrichtung/SVE  
 

In den letzten Wochen beschäftigten sich die Dillinger und Pfaffenhofe-
ner SVE – Kinder  mit dem Thema „Gesunde Zähne“. Ein besonderes Er-
lebnis war der Besuch der Zahnärztin Frau Endres. Mit der Handpuppe 
Löwe Leo begrüßte sie jedes Kind einzeln. Fasziniert lauschten die Kleinen 
den Ausführungen übers  richtige Zähneputzen, das sie mit Hilfe einer 
überdimensionierten Zahnbürste und eines riesigen Gebisses anschaulich 
demonstrierte. Etliche Kinder durften dies auch selbst ausprobieren. High-
light war zu guter Letzt ein elektrischer Bohrer, den Frau Endres die Bu-
ben und Mädchen selbst halten sowie ein- und ausschalten ließ. 

 

Diagnose- und Förderklassen/DiaFö  

 

Förderstufe II/Klassen 3 und 4  

 Am Tag vor den Weihnachtsferien übernachteten die Klasse 3c und 4d/3 
mit ihren Lehrern Frau Lorenz und Herrn Christoph im Klassenzimmer. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen geisterten die Schüler durch das 
dunkle, leere Schulhaus. Danach wurde es noch unheimlicher.  

Die Schüler der Klasse 2a lernten fleißig Rollen für ein Krippenspiel. Im 
Weihnachtsgottesdienst führten sie es mit Begeisterung auf. Auf der 
Weihnachtsfeier der Klasse 2b ließen sich die Kinder die mitgebrachten 
Plätzchen und den leckeren Punsch von Frau Schön schmecken.  

Wir wollen gut miteinander auskommen 
- hierbei sind sich Schüler und Lehrer der 
THS einig. Um dieses Ziel zu verfolgen, grei-
fen wir immer wieder eine Regel auf und 
schenken dieser besondere Beachtung. Diese 
Regel wird dann für alle gut sichtbar in den 
beiden Schaukästen im Erdgeschoss präsen-

Die Klasse 8b beschäftigte sich  im BLO-Unterricht mit dem Berufsbild 
des Schreiners. Dazu wurde mit Herrn Feistle ein Fachmann eingeladen, 
der eindrucksvoll von seinem Berufsleben erzählte und dies durch viele 
mitgebrachte Werkzeuge sehr interessant  

 Förderstufe III/Klassen 5 und 6  

 

Sonderpädagogische Diagnose- und Werkstattklassen 

 

Allgemeines  
 

veranschaulichte. Des Weiteren erkundete 
die Klasse die Regens-Wagner-Schreinerei, 
wo man sich vor Ort mit allen Sinnen  
einen Eindruck vom beruflichen Alltag 
eines Schreiners machen konnte.  
  

Mitte Januar besuchten die Klassen 6a und 7a 
die Augsburger Allgemeine Zeitung. Zu Beginn 
erzählte ein Redakteur in ganz toller und ver-
ständlicher Art und Weise den Schülerinnen 
und Schülern einiges aus dem Leben eines 
„Zeitungsmachers“ und viele allgemeine Dinge 
über die Augsburger Allgemeine Zeitung.  

Nach diesem sehr kurzweiligen Gespräch wurden wir durch die Produk-
tionshallen geführt, konnten die riesigen Druckmaschinen begutachten 
und die großen Papierrollen bestaunen. 

tiert. "Wir grüßen", ist unser erstes Ziel. Schon bald wird sich zeigen, 
wie gut es uns gelingt, einander zu grüßen. Wir hoffen, möglichst viele 
grüne Smileys aufhängen zu können. 


